
Spielziel

Die Spieler unternehmen eine interessante und 
lehrreiche Reise kreuz und quer durch Deutschland. 
Zufällig verteilte Stadtkarten bestimmen stets eine 
neue, für jeden Spieler andere ereignisreiche Reise-
route. Aktionskarten und die Mitspieler sorgen für  
zusätzliche Überraschungen. 
Wer seine acht Städte besucht und als Erster 
wieder den Start-Zielort erreicht hat, gewinnt.

Spielmaterial

 1 doppelseitiger Spielplan
(Vorderseite: geografi sche Karte; 
Rückseite: politische Karte Deutschlands)

 204 Stadtkarten (mit zahlreichen Informationen und Tipps)

 

 16 Aktionskarten (mit Informationen zu den 16 Bundesländern)

 6 Spielfi guren

 1 Start-Zielfahne 1 Würfel (mit 0 bis 5 Würfelaugen)

Ein Reisespiel für 2 bis 6 Spieler ab 8 Jahren
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• Der Spielplan wird in der Tischmitte ausgebreitet, mit der 
Planseite nach oben, auf die sich die Gruppe zuvor geeinigt 
hat.

• Die 204 Stadtkarten werden entsprechend ihrer Farben 
in 4 Stapel getrennt, gemischt und mit der Bildseite nach 
oben auf den farbgleichen Ablagefl ächen in den vier Ecken 
des Spielplans bereitgelegt.

• Die 16 Aktionskarten werden ebenfalls gemischt und mit 
der Landkartenseite nach oben als Stapel auf der entspre-
chenden Ablagefl äche bereitgelegt.

• Die Start-Zielfahne wird aufgestellt, und zwar auf der 
Stadt, die zufällig aus einem der vier Stapel gezogen wird. 
Sie markiert den gemeinsamen Start- wie auch Zielort für 
alle Spieler. Diese Stadtkarte wird anschließend wieder 
 unter den entsprechenden Stapel geschoben.

• Jeder Spieler erhält:
- eine Spielfi gur seiner Wahl, die er neben die Fahne stellt 

und 
- je 2 Karten vom grünen, gelben, roten und blauen Stadt-

kartenstapel, die er offen vor sich auslegt. 

Alle Spieler sollten jetzt ihre Reiseroute so vorausplanen, 
dass sie möglichst schnell die Städte auf ihren acht Karten 
erreichen und wieder zurück zur Fahne ziehen können. 
 Anhand der Buch staben- und Zahlenkoordinaten und der 
 Farben der Karten können die Städte auf dem Spielplan 
 einfach  lokalisiert werden.
 
Dass die tatsächliche Reise dann aber doch ganz anders 
 verlaufen kann, gehört zu den Reizen der Deutschlandreise.

Spielvorbereitung

Der jüngste Spieler ist Startspieler. Danach geht es im Uhr-
zeigersinn reihum weiter, bis das Spiel endet und ein Gewinner 
feststeht. 

Wer an der Reihe ist, würfelt einmal mit dem Würfel und zieht 
seine Spielfi gur in beliebiger Richtung den eingezeichneten 
Straßen entlang von Stadt zu Stadt. 
Das Ziehen von einer Stadt zur 
nächsten kostet jeweils einen 
Würfelpunkt. Kommt man 
unterwegs an eine Straßen-
kreuzung bzw. -gabelung 
(wie z.B. zwischen  Heidel berg /
Karlsruhe und Heilbronn / Pirma-
sens / Mannheim), kann dort jeder-
zeit in eine beliebige Richtung abgebogen 
werden, ohne dass dies Bewegungspunkte kosten würde. 

In einer Stadt dürfen beliebig viele Spiel-
fi guren stehen.

Zieht ein Spieler seine Figur in eine Stadt, 
von der er die Karte vor sich liegen hat, 
legt er diese unter den farbgleichen 
 Kartenstapel zurück. Anschließend kann 
er seine Figur noch um seine restlichen 
Würfelaugen weiterziehen (auch in die 
Richtung, aus der sie gerade gekommen ist). 
Somit können mit Glück in einem Zug auch mehrere Ziele 
 erreicht und die entsprechenden Karten abgelegt werden.

Eine Stadtkarte darf auch abgelegt werden, wenn ein 
Spieler mit Hilfe einer Aktionskarte in die entsprechende 
Stadt kommt.

Spielverlauf

2 3

Die Aktionskarten
Würfelt ein Spieler die Leerseite des Würfels, kann er seine Figur nicht bewegen. Stattdessen nimmt er die 
oberste Aktionskarte vom  Stapel und liest sie allen vollständig vor (die Texte zu den Bundesländern dienen 
ledig lich der Information und haben keinerlei spielerische Auswirkung). 
Anschließend führt er die Aktionskarte ihrer Bestimmung gemäß aus, wenn er möchte. Möchte ein Spieler eine 
 Karte nicht nutzen, muss er sie direkt anschließend (mit der Landkarten seite nach oben) ohne weitere Auswir-
kungen zurück unter den Stapel legen, d.h. er darf sie nicht für  einen späteren Zug zurückbehalten.

Tauschen:
Zieht ein Spieler eine 
 solche Aktionskarte, kann 
er direkt  anschließend 
eine beliebige seiner 
Stadtkarten zurück unter 
den gleichfarbigen Stapel legen und sich stattdessen die oberste 
Karte dieses Stapels nehmen. Da man die oberste Karte jedes 
Stapels sieht, weiß man stets genau, ob man seine Situation da-
durch verbessert – oder es besser bleiben lässt. Die Aktionskarte 
legt er anschließend wieder mit der Landkartenseite nach oben 
unter den Stapel zurück. 

Springen: 
Zieht ein Spieler eine 
 solche Aktionskarte, kann 
er direkt anschließend 
seine Spielfi gur in eine 
Stadt versetzen, in der 
sich die Spielfi gur eines beliebigen Mitspielers befi ndet, wenn er 
möchte. Solch ein Sprung kann den Spieler auch direkt zu einem 
seiner Ziele bringen (in diesem Fall legt er umgehend die Stadt-
karte ab). Die Aktionskarte legt er anschließend wieder unter den 
Stapel zurück. 

Aussetzen:
Zieht ein Spieler eine 
 solche Aktionskarte, kann 
er sie direkt anschließend 
vor einen beliebigen Mit-
spieler legen. Dieser Mit-
spieler muss das nächste Mal, wenn er an die Reihe kommt, aus-
setzen, d.h. er legt lediglich die Aktionskarte „Aussetzen“ unter 
den Stapel zurück.
Achtung: Kein Spieler darf mehr als eine solche Karte vor sich 
 liegen haben. Für den Fall, dass man sie vor keinen Mitspieler 
 legen kann, da alle bereits eine vor sich liegen haben, muss man 
sie ungenutzt unter den Stapel zurücklegen.

Weiter ziehen:
Zieht ein Spieler eine 
 solche Aktionskarte, legt 
er sie offen vor sich aus. 
In seinem nächsten Zug 
darf er seine Figur zusätz-
lich zu den gewürfelten Würfelaugen um 4 Felder weiter bewegen. 
Die Karte wird dann unter den Stapel zurückgelegt.
Sollte der Spieler in seinem nächsten Zug eine 0 würfeln, darf er 
zunächst eine Aktionskarte ziehen, evtl. ausführen und dann seine 
Figur um 4 Felder versetzen.

Du darfst eine deiner Karten 
gegen die oberste vom 

gleich farbigen Stapel austauschen.

Lege diese Karte 
vor einen beliebigen Mitspieler. 

Dieser Spieler muss 
das nächste Mal aussetzen

(d.h. er legt nur diese Karte ab).

Du darfst deine Figur 
im nächsten Zug 

um 4 zusätzliche Felder versetzen.

Wenn du möchtest, 
darfst du jetzt deine Spielfi gur 

neben die eines Mitspielers stellen.

Spielende

Hat ein Spieler alle seine Städte erreicht und dement sprechend keine Stadtkarten mehr vor sich liegen, muss er seine Figur 
noch zurück in die Start-Zielstadt ziehen (überzählige Würfelaugen verfallen hier). Wer als Erster die Start-Zielfahne erreicht, 
ist Gewinner der Deutschlandreise. Die Mitspieler können noch, wenn sie wollen, die weiteren Plätze ausspielen.

Anmerkungen der Redaktion:

Um einen übersichtlichen Spielplan zu gestalten,  mussten wir auf  einige wichtige Städte verzichten. 
Bitte haben Sie hierfür Verständnis. Auch stimmt manche Straßenverbindung nicht mit der Realität überein. 
Die geografi sche Karte des Spielplans zeigt nur die Bodenbedeckung in Deutschland 
und ist keine Darstellung der Höhenschichten. Die Städtetexte und Reisetipps wurden 
sorgfältig recherchiert (Stand Juli 2008). Allerdings sind auch wir nicht vollkommen 
und manche  Angaben können sich über die Zeit verändern.
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sorgfältig recherchiert (Stand Juli 2008). Allerdings sind auch wir nicht vollkommen 
und manche  Angaben können sich über die Zeit verändern.
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Spielziel

Die Spieler unternehmen eine interessante und 
lehrreiche Reise kreuz und quer durch Deutschland. 
Zufällig verteilte Stadtkarten bestimmen stets eine 
neue, für jeden Spieler andere ereignisreiche Reise-
route. Aktionskarten und die Mitspieler sorgen für  
zusätzliche Überraschungen. 
Wer seine acht Städte besucht und als Erster 
wieder den Start-Zielort erreicht hat, gewinnt.

Spielmaterial

 1 doppelseitiger Spielplan
(Vorderseite: geografi sche Karte; 
Rückseite: politische Karte Deutschlands)

 204 Stadtkarten (mit zahlreichen Informationen und Tipps)

 

 16 Aktionskarten (mit Informationen zu den 16 Bundesländern)

 6 Spielfi guren

 1 Start-Zielfahne 1 Würfel (mit 0 bis 5 Würfelaugen)

Ein Reisespiel für 2 bis 6 Spieler ab 8 Jahren
Spielidee: Jochen Zeiss · Redaktion: Stefan Brück · Wissenschaftliche Betreuung: Prof. Dr. Siegfried Kullen  

Design: Sybille Ring, DE Ravensburger, KniffDesign
Ravensburger Spiele®  Nr. 26 492 6
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Aachen: © Fotor · Fotolia.com | Altenburg: © Tom Ring | Altötting: © GgWink · 
iStockphoto | Amberg: © pixelio | Anklam: © Hansestadt Anklam | Annaberg -
Buchholz: © Tourist-Information Anna berg-Buchholz | Ansbach: © Stadt Ans-
bach | Aschaffenburg: © Kongress- und Touristikbetriebe der Stadt Aschaffen-
burg | Augsburg: © Tom Ring | Aurich: © Verkehrsverein  Aurich · Ost fries land e.V.

Bad Berleburg: © pixelio · Didi01 | Bad Hersfeld: © Tourist-Information Bad 
Hers   feld e.V | Bad Kissingen: © Flavio Burul | Bad Kreuznach: © pixelio · Uwe 
Laufer | Bad Segeberg: © Kalkberg GmbH | Baden- Baden: © BBT | Bamberg: 
© karambol · iStockphoto | Bautzen: © Archiv BBB | Bayreuth: © Kongress- und 
Tourismus zentrale Bayreuth | Berchtesgaden: © iStockphoto · stollen | Berlin: 
© immodium · Fotolia.com | Biberach: © Jean-Jacques Cordier · Fotolia.com | 
Bielefeld: © Biele feld Marketing GmbH | Bocholt: © Stadt Bocholt | Bochum: 
© pixelio · mattmaxx | Bonn: © Eve · Fotolia.com | Brandenburg: © iStockphoto · 
Claudiad | Braun schweig: © Braunschweig Stadt marketing GmbH | Bremen: 
© gourmecana · Fotolia.com | Bremerhaven: © Stephi · Fotolia.com

Celle: © Stadt Celle | Cham: © Stadt Cham | Cloppenburg: © pixelio · pixel-
wizzard | Coburg: © Archiv TC | Cochem: © hsvrs · iStockphoto | Cottbus: 
© Christina Hanck · iStockphoto | Cuxhaven: © Martina Berg · Fotolia.com

Darmstadt: © Oliver Leidig | Daun: © Archiv Touristinformation Daun | Deggen-
dorf: © Christian Tessmer · Fotolia.com | Dessau: © Johannes Lüthi · Fotolia.com | 
Detmold: © pixelio · bran20 | Dortmund: © Stadt Dortmund zielske photogra-
phie | Dresden: © Joerg Koslowski · iStockphoto | Duisburg: © pixelio · Multipla | 
Düssel   dorf: © H.P. Heinrichs

Eberswalde-Finow: © Stadt Eberswalde | Einbeck: © Stadt Einbeck Tourist-
 Information | Eisenach: © Joerg Humpe · Fotolia.com | Eisenhüttenstadt: 
© Micha ela Bock · Fotolia.com | Eisleben: © Lutherstadt Eisleben | Emden: 
© Stadt Emden | Erfurt: © dreamstime.com | Erlangen: © dreamstime.com | 
Essen: © Peter Wieler, Essen Marketing GmbH

Flensburg: © pixelio · Yalim | Frankfurt/Main: © iStockphoto · Richard Laurence | 
Frankfurt/Oder: © Stadt Frankfurt (Oder) · Klaus Baldauf | Freiberg: © Presse-
stelle Freiberg · Brigitte Kaczmarek | Freiburg: © rsester · Fotolia.com | Freising: 
© tree4two · iStockphoto | Freudenstadt: © Stadt Freudenstadt | Fritzlar: 
© Stadt Fritzlar | Fulda: © nobody@marc | Füssen: © Monika Simpkins · iStock-
photo

Garmisch-Partenkirchen: © Garmisch-Partenkirchen Tourismus | Gera: © j.a.w.a.n.d.o · 
Fotolia.com | Gießen: © Claudiad · iStockphoto | Görlitz: © fotohansi · Fotolia.com | 
Goslar: © GOSLAR marketing gmbh | Göttingen: © pixelio · RitchiS1 | Greifs-
wald: © Uwe Kantz · Fotolia.com | Güstrow: © Stadtverwaltung Güstrow

Halberstadt: © Stadt Halberstadt | Halle: © Stadt Halle | Hamburg: © iStock-
photo · kohlerphoto | Hameln: © iStockphoto · teefa | Hannover: © iStockphoto · 
archives | Heide: © pixelio · jul | Heidelberg: © Sage78 · iStockphoto | Heiden-
heim: © Wolfgang Heinecker | Heilbronn: © Archiv Heilbronn Marketing GmbH | 
Helmstedt: © Stadt Helmstedt | Hildesheim: © Verkehrsverein Hildesheim e. V. | 
Husum: © dreamstime.com

Idar-Oberstein: © dreamstime.com | Ingolstadt: © Otto Durst · Fotolia.com | 
Itze hoe: © Stadtmanagement Itzehoe GmbH

Jena: © pixelio · Hans-Thomas

Kaiserslautern: © Stadtverwaltung Kaiserslautern | Karlsruhe: © theogott · Foto-
lia.com | Kaufbeuren: © Verkehrsverein Kaufbeuren e. V. | Kempten: © pixelio · 
Jacky_no1 | Kiel: © Oliver Franke | Koblenz: © Bene dikt Post | Köln: © Irina 
 Korshunova · iStockphoto | Konstanz: © YANG WANG · iStockphoto

Landsberg: © GgWink · iStockphoto | Landshut: © manfredxy · iStockphoto | 
Leer: © Stadt Leer | Leipzig: © LTM-Schmidt | Leverkusen: © Stadt Leverkusen | 
Limburg: © Jchambers · iStockphoto | Lindau: © Andrew Chambers · iStockphoto |  

Lübbenau: © pixelio · Ruper | Lübeck: © Robert Zobel · Fotolia.com | Lucken-
walde: © Stadtverwaltung Luckenwalde | Lüdenscheid: © pixelio · Multi pla | 
Ludwigslust: © pixelio · jos8193 | Lüneburg: © Hansestadt Lüneburg

Magdeburg: © Landeshauptstadt Magdeburg (Otto von Guericke) | Mainz: 
© Josef Becker · Fotolia.com | Marburg: © Anna-Lisa Marten | Meiningen: 
© Stadt Meiningen | Memmingen: © pixelio · stefan_q1983 | Meppen: © Tourist-
Info Meppen e.V. | Michel stadt: © mauritius images · Willi Rauch | Mönchen-
gladbach: © pixelio · LuckyPhoto | Mühlhausen: © Wirtschafts betriebe Mühl-
hausen GmbH · Tino Sieland | München: © bkindler · iStockphoto | Münster: 
 digital_eye · iStockphoto

Naumburg: © Tourist- und Tagungsservice Naumburg | Neubrandenburg: © pix elio · 
ewaldpixel | Neuburg a. d. Donau: Stadt Neuburg an der Donau | Neu münster: 
© Stadt Neumünster | Neuruppin: © pixelio · klaus-peter wolf | Neustrelitz: 
© Mario Wagner | Nordhausen: © pixelio · Urgixgax | Nördlingen: © Stadt Nörd-
lingen | Nürnberg: © karambol · iStockphoto

Offenburg: © Stadt Offenburg | Oldenburg: © Peter Duddek | Osnabrück: © OMT · 
Detlef Heese

Paderborn: © dreamstime.com | Passau: © pixelio · excellentis | Pirmasens: 
© Stadt verwaltung Pirmasens · Sabine Reiser | Plauen: © pixelio · Telemarco | 
Potsdam: © MartinaM · iStockphoto | Prenzlau: © Alexandra Spitza, Prenzlau

Quedlinburg: © Sabine Bahß, Quedlinburg

Ravensburg: © Becker Studios | Recklinghausen: © Stadt Recklinghausen, 
Öffent  lichkeitsarbeit | Rendsburg: © Stadt Rendsburg | Rheine: © Verkehrs-
verein Rheine 1912 e.V. | Rosenheim: © Veranstaltungs- und Kongress GmbH 
Rosenheim | Rostock: © René Legrand · Rainer Raffalski | Rothenburg o. d. Tauber: 
© sphraner · iStockphoto

Saalfeld: © Andrea Seemann · Fotolia.com | Saarbrücken: © Andreas Berrang, 
Kongress- und Touristik Service Region Saarbrücken GmbH | Salzwedel: © Han se-
   stadt Salzwedel - Fachwerkhäuser in der Alten Altstadt | Sassnitz: © pixelio · 
 Lothar Henke | Schleswig: © dreamstime.com | Schwäbisch Hall: © Hans 
Klamm · iStockphoto | Schwäbisch-Gmünd: © Schwäbisch-Gmünd · Touristik 
und Marketing GmbH | Schwedt: © Stadt Schwedt/Oder | Schweinfurt: © Stadt 
Schwein furt | Schwerin: © Stadtmarketing Gesellschaft Schwerin mbH | Siegen: 
© Stadt Siegen | Sigmaringen: © karambol · iStockphoto | Singen: © Arbeits-
gemeinschaft Hegau Touristik | Soest: © Tourist Information Soest | Stade: 
© pix elio · bildermichel | Stendal: © pixelio · xschlaubi | Stralsund: © pixelio · 
Telemarco | Stuttgart: © Manuela Weschke · iStockphoto | Suhl: © Hans Klamm · 
iStockphoto 

Torgau: © Stadt Torgau | Trier: © remem · iStockphoto | Tübingen: © Verkehrs-
verein Tübingen

Uelzen: © pixelio · Digi-Train | Ulm: © dreamstime.com 

Verden: © Tourist-Information der Stadt Verden (Aller) | Villingen-Schwenningen: 
© Marketing und Tourismus Villingen-Schwenningen GmbH 

Weil am Rhein: © Weil am Rhein Wirtschaft & Tourismus GmbH | Weimar: 
© pure  visions · iStockphoto | Wiesbaden: © Wiesbaden Marketing | Wilhelms-
haven: © pixelio · klaus-peter wolf | Wismar: © FotoFrank · Fotolia.com | Witten berg: 
© pixelio · Major John | Wittenberge: © Pressestelle Wittenberge | Wittlich: 
© www.mosel eifel.de | Wittstock: © Fotoarchiv Tourismusverband Prignitz e.V. - 
studioprokopy | Wolfsburg: © Stadt Wolfsburg | Worms: © beatuerk · Fotolia.com | 
Worpswede: © Stadt Worpswede | Wuppertal: © Medienzentrum der Stadt 
Wupper tal | Würzburg: © karambol · iStockphoto

Xanten: © Tourist Information Xanten

Zittau: © René E. Pech

© 2008 

Distr. CH: Carlit + Ravensburger AG · Grundstr. 9 · CH-5436 Würenlos
Ravensburger Verlag GmbH · Postfach 2460 · D-88194 Ravensburg
www.ravensburger.com

4

Bildnachweis

22
26

99


